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Z, M . » (3) Nr, 154

K u n d m a c h u n g .

Bei der am 2. Jänner 1855 vorgenomwe
nen 2Wsten Bn'losung der altern Staatsschuld
ist die Gerie Nr. 4 M gezogen word^l,,. Dies
Serie enthalt kärntnerisch-ständische Aerarial
Obligationen zu A ^ , 2 ^ ^ und 2 ^ ^ .
im gesammten Kapltalsdenage von 1,l59.?Wfi,
4 kr. und im Zinscnbetrage nach dem herabge-
setzten Fuße pr. 242«9 fl. 8 kr.

Diese Obligationen werden nack den Bestinu
mungen des allerhöchsten Patentes uom 2 l .
März 18 l 8 gegcn neue, zu dem ursprünglichen
Zinsfüße in Eonv,-Münze Verzinsliche Staats'
schulbverschrvibungen umgewechselt werden.

Dieß wkd in Folge hohen FinanzMnMrrial '
Erlasses vom 2. Jänner d. I . , Zahl Mt l , zm
allgemeinen Kenntniß gebracht.

K< k. Steuer-Direktion Lmbach am »8. Jän-
ner 1855.

« H. »i <« I. M. O.

!)'>^!l(Ic> !cl>l u l i l i d ' ^!^,I0V^!<« i ' I l l l i u ! , , ! ' o l . ' ü -
3 ' " . 2 ^ , 2 ^ ^ n . 2 ^ 7 ^ ^ V . . « .
kÄpl l ,2 l i ! dk l lp î< I , ! Z 9 7«3 ßajc l . /z lv!'. j l i

Z. 32. l, (3) Nr. 232.«

L i z i t a t i ons - K undmach u n g. j
Nachdem über die mit Erlaß dcs h. k. k. Han^

delsministeriums vo-n 17. M a i 1854, Z. ' " ' " T g g ^
im adjustirt'n Kostenbeträge pr. 15344 f l , 2 ! kr.
genchmipte Straßenumlegllllst an der Salzl)urger >
Straße bei E i s e n t r a t t e n , im Distanzzeichen!
l l / 6 - G , in einer Längs von 4'^ltt" Kloster, t'e! z
der am .̂- Dezember 1^5,4 si.Nt^efnndenen Li-
zitation kein ß ü n " ^ « ?!nbvt erzielt wu! de, so h^t
die löbliche k. k. Land<sbu^'^ircktil?n ftir Kä'rnt^n l
mit Dekret vom 7. Dezember v. I . , Z. 41N7,
hierüber eine dritte Versteigerung angeordnet.

Die verschiedenen Arbeiten, welche bci drr
Ausführung dieser Baute vorkomme», bestehen
in Folgendem: - !

mittelfesten Boden, mir -Velwendlmg des
Materials zur Aufdammung;

i3. I M l » - « ' - l " Kölp^maß Erdaushebung im
groben Geschiebe, mic ?lnwcndung' von

' ^ Pulver Z
I . 8 3 ° ° » ' - 4 " Kubikmaß Erdaushebung, un?

termifcht mit Holzuftrbeschlächt, theilweise
im Wasser;

4. , l W ° - I ^ 9 " Felsensprengung im mittelfe-
sten Glimmerschiefer,

5. 4 2 " - 5 ' - t t " Kurrentklafter Abttagung alter
Holzbrückung;

«. 3 ? 5 " - 1 ' - 2 " Andämmung und Hinterfül- ,
jung; l

^ ?. 1 »O"-^^U^' Körpermaß Straßenschotterung; >
8. 1 , " -1 ' -4" ,,, trockene Rostausschla^ ,

gung; l
9. 8 8 - 3 ' - 3 " „ Steiliwurf, aus we- '

nigstenS 4 Kubiffchuh großen Steinen; !
1V. 41° -4^ -9 " ordinäres Bruchsteinmauerwerk) .

. ,11 . 3 3 " - 4 ^ 2 " BruchstclnMöltelmaurrwerk aû
z zugerichteten Meinen;
! 12. 47<»°-» 4' - 5 " Flächenmaß 18"tief eingrcifen

' j dcs Taludpstaster, mit Zugerichteten Steinen
- z13, W^,", 2 ' - 8 " Flächenmaß Muloenpstasttrun,
'' z il, Sand;
^ 1 4 . I " dcr Beist'llung von 146^-2^-O" Ku
/ bikklafter großm Steinen vom Galgenbüch

ler Brnchc;
' «5. 95 Stuck neue Randsteine beistellen und vel

setzen;
' ! 16. 48 Stück alte Randst^inc ausgraben und a,
' ' die neue Bahn zu velsch^n;
'«k 7. «G5 - 4 ' - I N " Kl!rre>»tklaft«r ^ „ zöllig.'
5 Lärchenholz zum Rostc avdtndcl», l.>g«'t
! und beistelle»;
- W . 84 Stück gebundene Gs'!ändersaulen vm

'^ ^ärchenholz bearbeiten und versetzen;
j l 9 . 83 Stück --eländer^tnl^^en lx'n Lar^'^>l)ol^
! °/^ zöllig dick Einlegen.

W^qen Hintan^ab'' dieses B,n,cS, m>t Inbe
' g^ijf alll'r Ar l^ t tm und Matcü i l l i 'n, w'vd de>̂
! l'.ick d.i dem k. Ü. V,;,rr '5. "s>> '» S p ' l ^ l an
'«öl F c l ' i ' u a r ?. I . .^ '' ^>'N)0l; l̂!!,1 '̂l
','lmt5stu^.t, v.ni 9 b,<̂  lV "<m'lsa...c
l'ine münd^i^.' i!i;Uati0ns ^ V ' ^>' l̂»>.! ^nt»'i

.gleichzeitiger Zulassung von s^r i^ l i^en Off^l^'l^

iu^lel- Bikunnt,<al,^' : ^ ' ' ^ . B
'̂ in Äl'nz-.tnist l'l slhl, w l ! ,! .
< Jeder, dĉ  für jich oix>v alä l.c,.i>tr .̂ , ̂ o'^mäc!,-
ti,-,tcr .'lnes 3l..d^n siz'tiren w ü ! , ii^l i)!)?! 7,I>
Aadium von dcl >̂dê  ^n^efuhttcn Flsk^Isum^.',
im Bttrage von 767 fl, 13 kr. <Z. M . ^ ^ ^-,.
^i^it.Ulont' -Ko.^^üffiü-. uor Vcgil-n d^ 'V i lh ,^ id
^u>^ zu d^'pssniren; c,.^ <^n>!um k ^ l , ^d^-'>

° ̂ ' tw id i r ,m V«nen cd.l >̂  I ta» lsp^p!^<», ^on
z denen dic Obligationen nack d '̂ni l'ö'lscnmHßi^'n
! Kurse, die L.'sl' des k. l . Blaat^ ^Anl^h.^'l; vom
^ Jahre 1^34 und 1839 aber nm im Nemiwcrthc
> aunchmbar sind, ^legt wcrdcl,.

Denjenigen Baudcwerbcrn, welche nicht als Er-
^ stehcr verbleiben , wi ld das erlebte 5,F V^dium
! gleich nach beendeter ^ i t .Uion^Ulchandiung gz-
! gen cmfaä'<'Bestäti^li?^g ü'l'^ dcil richt>^enElNpsa,ig
! rückgestellt. Der Erstcher abn ist g.'l>Ui^!, nam
! hohen Orts erfolgter Nat i f t^ t io» dc^ LizitatioW',
!akl<s das 5>̂ s nlegte Va^um a»f dil,' l t t M Kau^
tion des Ei'stchimqspi'l'iscß zu ei-gänzen, „nd
zur Vich^stellun^, ĉ>i- Haftung für dic ubel^

^n^nlmenen ?lr?'citt!l cl«f ric D„wcr enn'6 I a h ^ ö ,
^ vc'M Tage dt'r Kos l^ id iml^ , ^ i dem t. k. ̂ ^uer
amte ^p i t l i l d''p^:nrt zu !"'lass'l!.

Di,' ^izitationt''W^ch^.iklüng be,)!N!N' am be
zei^n^tni Ta^c um 9 Uhr Vormittags mündlicd.
— Am Schlüsse dcr münd^lchlN Wcrhandlungi
aber wird crst zur Eröff^u,^ d.'l- s<br!ftlichen
^ffl,rtc geschritten

lZ.' '̂ü'.'ibcr d>,'6 ^on.^'ü Ain^ch^" >v! !,' l'^^lurt, ^
oaß aü d schriftlich. Ö f f ^ l . ' , jedoch nur ^6 zini.
Beginne d.r mündliche Ausbl.tung, und ^incü-
wcgs während dtt' Verhandlung ang^nommel'
werden.

Die schriftlichen, auf ei»cm 55 kr, Sttmpcl aus
zufn'tign'dm, und nach dcm unten folgcndcnFormur
lti'^,^iV'crfassendenOffctte müssen denAndot für das
Objt'kt sowohl in Ziffern als mit Buchstaben ausge-
druckt cmh.üten. Die schriftlichen Offerte sind der
^izitatimiö'Komnnssion versiegelt zu übergeben, und
<s muß denselben das 5 F Vadium jn Wurem
l^'licgcn, udcr der Crlag dcsftlben bei tiner
öffentlichen Kasse mttttlst des Depofitt'nscheun's
naä,gewiesen iVm; ftrner muffen cie Offerce
nicht cüll>!n dil' Bestätigung üder dic gcnau.'
,^.nntniß dl'r alll^'Ml'lnc-i B^dmgzufs,' b^üvjüch
d>.r'Ausführung o^ntlichl'r Baul.,'!,, sonb.'i n aiich
übrr die sp^ziel^'n Behältnisse lull' Bcdlüguüg.'n
^er auögebotenen Bauten und der gegcnwäm^n
Kundmachung enchaltcn.

s A d r esse o e ö O f f e r t .' s :
O f f c r r

- fiir die Uebernahme der Straß?«dautt an der
; Galzl'urgcr Straße des k. k. B.mbczirkt's Spi ta l
g in dnn Distanzzcich^n N / t t - 9 .

?ln

i' da 5 l ö d l ! >ch e k a i s. k ö n i g l. B ez! r k s a m t

-̂ zu
S p i t a l .

O f f e r t.
Ich Eadesgefertigttr, wohnhaft zu

n erkläre hieaut, daß iä? die Kundmachung dcs k. k.,
Bezilksbauamtes ill Sp i ta l vom N». Jänner l. I . ,

ö Z. «8,,, üver ble ,Uekonst,rukti0i, der Talz«
i - d^,.^n'. straße, itn Dlstanzzeichen !^ M - I V« E<sel> ^

,'tlatten, dann die dießfalis bestehenden allgemein
l j lun technisch-administrativen, so wie auch o^

j speciellen Gaudcdingmsse mit deti betreffenden
, Zl'tchülln^l'., Einheitspreise und d,m summarischen

Kos:<mal>jch!̂ ,ae cm.^jVhcn und wohl oe'.staxd.n
. l M c , und t'aß ,.!> g<'l,>l, ^ ch h.^^,„ Bedingen-
. l ql 'n, und zw.n-: (hil'l' lst d.i Bau ^>i>'"!
, i-i.ich c.r ^.'^tat>0N5'Ku,idmc,chu!^ a:!,^ufutn.'!!,
, i lnli) d<>r Anb^i , un>. welckl>n ^".'fel^' ',bsl
;.n')nnncn w.'rd^'n ^ i l ^ , . ,i/.,i > ^u^staben
Kund in Zlffvnl auszud>.uckc!i), !n y^lis:Hll>!s.' rlaq<
, ' lc!e Aus;uhlmig zu ri!t«gen miä, öireit uno
.^ verbindlich i'lk.ä^.'.
' 6u dn'jem ^«hliil y^!.e lch o„<.',>"/^ Radium

m Fie^lpre!z>, ! '. l l ly«id i?z . . . . si. . . fr.
a!ig^.1lo<st>», od<r bil der t .k . Kasse
dlpon'tt , uno l<4<> ais Bcw^is das dießfällige
Z'ltlsikar d.a benannten Amteo zur Etnsicht t?e,.

Name des Wohnortts am . . . . .
Name und Charakter des Offnentm.

Ruf Ojlfttte, welche diesen Anforderungen
" ! - t , entsprechen,, w,ird keine Rücksicht genommen
werden.

Die betreffenden Nersteigerungs-Bebingnisse,
>o wie auch alle übrigen, auf die Uebernahme dieseS
Baues Bezug habenden Behelfe, a ls : der sum-
marische Kostenanschlag, das Werzeichniß der
Einheitspreise, dic allgemeinen technisch-adminic
strafen Baud^ingi'.isse, so wie die speziellen
Baul'^ilnu'lssc mit oen betreffenden Plänen können
d«,i ^cm k. t. BeZilkcidauamte in den gewöhn-
lichen Amtöltund^n »'lligejehm werden, daher
auch bezüglich all^r Ueberuahms, und Gegenver«
blnvlichkeiten hier darauf hingewiesen, und nur
F^lgendt'o zur Olckcerung beigefügt w i r d :

«. Der Bau werd in Pauschund Bogen, n,it
Inbegriff aller Arbeiten und der dazu erforderli-
che,,, einsachet, uno zusmnmengchhten Materialien
auögcboten, und die 'Anbote sännen daher auf
eine bestimmte Summe, um welche der Bau über«
nommen werben w i l l , odcr auf einen Nachlaß
von dcr ganzcn Bausumme, in Perzenten ausge-
drückt, l ^u .n

! i , Il'd./l ?l'lb'.'l, ^>ich w' l i l , ^ l,'̂ u obigm Aus.-
r»fsplvls überstei^r, ist fur ^'n Bestbictl^ gleich
>̂̂  i, c^r Off>,'rn'ung desf.,ll)^,l bei der V^.-
sil'lgn'un^s - Kommissioil >n j.'d^n Fa l l ^ , selbst
dann, wenn darnbcr neuc Fcilbietungen statte
finden sollten, bindend; für den Straßenfond
aber beginnt die Verbindlichkeit erst vom Tage
d?r hohcn Orts clfolgten Ratifikation dcs B « -
st^igcrungs. Protokolles.

3. DlV ^inlan^^'nd^n Offerte werden, r M sy^,
laufenden Numnicrn bezeichnet, und erst nach
Ubichluft ocr mündlichen Lizitation w dieser Neb
henfolge eröffnet.

Bel gleichen mändlichcn und schriftlichen
Anboten hat der mündliche oen Vorzug, be, glei^
cheu schrlftlichen abi'l.' derjelngc, welcher früher
o.r Bcrst^igerungs-Kommission ub^rrcichr wurde.

4. Ueber, die Auszahlung dec Verdienstb^
trä^e .in de,t Unlvrnch^n« wird l ^ i m M , daß
thm dicst' l l ; z^h z Raten derart verabfolgt wer-
den, daß dcr U.n^rnchlner jede R.' tc, mit Vor-
dchalt der letzten, dann ausbezahlt erhält, wenn



die Bauleitung die Bestätigun; a!)>^t, daß der
Unternehmer durch seine Leistungen tlnen der an-
gesprochenen Ratenzahlung gleichen Betrag be-
reits ins Berdienen gebrackt ha t , und daß dle
bis dorlhi« autzg«führtcn Arbeiten und bewirkten
Lieferungen m aUen Theilen dem Kontrakte ge-
mäß bewerkstelliget wurden,

Da^eqen kann d<e l.tzte Rate rrst nach hohen
Orts erfolgler GrnehnNßung des Kollaudatwlis'
ProtokoUetz über d^n voUendrtm Bau flüssig g«?
ma,cdt werden.

5. Nach erfolgttr Ratisikation des Vcr-
ste<gelunqs>»ktes und abgescklljsenem Vertrage,
danll nach d^r lotaliter gepflogenen Bauuvergabe
hat der Unternehmer d>e .'«r^üen sogllict' e>n-
zut.lt.n u<0 d.ratt m<t En.r^le zu vctlvit)^l,
daß jämmlUchc üvernomttU'Nl'n B^nt^ i ,auhl r enl«,r
hot)«n OltS erwukt^n T > m:ns - ^c l lä t l^ t ru l i , , ,
hinnen »nnm Jahre, vom Z,ag<- der protokoli^ri.^
scheu U^rgave d.s Bau^s, k^Uaudationssähig
h,r^steUt sino.

Nom k. t. WzirkZdauamte Spi ta l am lV,
Jänner Z»55,.

3. «oo (3) Nr. 8.
E d i k t .

Das hrchlödliche k. k, Kleisgericht in Neustadt!
hat nilt dem Beschluss, vom M . Dezember 1854,
Z, l98 , den Mattn, Suppanzhizh, Ganzhübllr zu
Riije'/ir. 8, nach § 2?« b. ^,. G als V^rschwen.
oer zu ertlärrn b.sunden, daher ihm von diesem
Beziilftgenchle Ftanz Kl«m«nzv!zh, vul^o Tratnit,
Glullib^siy^r ln G.oßl^r, »M Kuralor u»l«t Elnem
aultztst.lll wild.

^ . K Htz>itSgenchtH>tffen am b. Jänner 1855.

Z. sä. <3) Nr. 4489,
E d i k t.

Vom k. k. Bezlrl'sgeuchle Rabmannsdorf wird
htemtl begannt gemacyt:

OS se> ver Gewerkschaft Iauerburg, gegen
Glas 'Poiz von Seevach, wrgen schweigen 48 st.
s tr. sammt Anyang, die angesuchte 3ieaffumirung
der «xetulwen Flllblttung der, oem Schuloner ge,
hörlge,,, im GlUllbduche der vormaligen .yerrschaft
VeweS «ud Urb. Nr. ° " / , vorrommenden, mit
.exetutw»m Pfanorecht Velegien und gerichtlich auf
2»UU si. geschätzten ' / , ^>ube sammt ^ackenschmied«
zu Seevach htrmUig«! worben.

zjur Vornahme dieser Heilbietung werden drei
Ftildiütullg«termli,e, lino zwar aus vcn l l ^Oczem.
b«s l, I . , auf 0cn lk. Iä iunr und aus dfil ltt.
Februar k. I . , jeresmal Vormittags um I I Uhr
in der dleßgectchlllchen Amtskanzlc, mit dem An^
hange bestimmt, daß diese Nealitaien nur bei dem
dritte« Heilbleluügsterlm'iit unter dem Schähungs
werthe hmlai>geHeben werden wurden.

Dieses wlrd mit d?m Beisaß zur allgenlcinen
Kenntniß a/dracht, oaß der Grunbbuchsftand, die
gerichtliche Schätzung und die liizitationsliedmgnisse
in den gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichls eilige-
sehen werden tonnen.

K. l . Bezilksgericht Radmannsdorf am 17.
Oktober 1854.

Nr. ,!4l.>
B t i den Feilbictungstagsatzungen am i l . De-

zember l8S4 und l l . Jänner »855 hat sich
kein Kauflustiger gemeldet.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am ! l .
Jänner l855.

L^I^^I) ""M7°l, I so l.
E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Andreas Kondatt vm« Däne, gegen Iostl Mele
von Zlrkniz, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 7. Ottobe, 1853. Z. 9955, schuldigen 0 92 fi.
M . M , c. 8. o., in die epekutive öffentliche Ber-
steiqerung der, dem Letzteren gehörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Ha<,sberg «uk Nckt Nr. " ? / ,
vorkomnicndcn Nr.,l!lät ln Zirknitz, im gerichtlich
erbobenen Sänil^nigswerttie von 530 fl. M . M,
gewilligtt, und zur ^urn.^me dessclbcn in loko
Zillniz die Fe!lt)lcf>nifti'tag!.,tzungcn auf dm l!)
Februar, aus oeli 20 März und auf den l!). Ap,il
k. I . , iedeömal Vormittags IN bis 12 Ulir mir dem
Anhang? bestimmt worden, daß diese Realität nur
bei der letzten, angedeuteten Fnlbietung bei allerl-
falls nicht erzieltem od« überbotenen Schätzungs-
werthe auch unter demselben an den Meistbietenden
hlntangegeben werde.

Die Lizttationsbedingmffe, das Schatzungsprn'
toksll und der Grunbbuchsertrakt können bei diesem

Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstunden einge-
sehen werden ; zugleich hat jederLlzitnnt daS !0"/„ Va-
dium des Tchatzungswerthes zu erlegen.

K. k. Bezirksgericht Planina am 4. Novemr
ber 1854.

ZI l M ^ ( 3 ) Nr. l l9 l« ,
E d , k l.

iizon dem t. t. Bezirtsgerichte Planina wild
hiemil bttannt gemacht:

<̂ s sel von o,csem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Fianz Sore, als Vurmund detz mindeij.
Kriftlun ,^osmann von Lalbach, gegcn ^iau Dran»
zibta Hitie von Zirklliz, wegen schuldigen 449 st.
M. M . c. 5. c., i» dle ererullve össcinllche Velstei»
gerung der, dem letzteren gelMlgen , i,n Wrundbuche
0i,r Herrschaft ^»aaSvllg 5»id .'^<,il. 367 vorkommenden
Scchötelyuvc ln ^jutülz, lm gnlchtiich erhobenen
^chatzungöa'enhc c>on 6î 5 st. M . M . gewilligct,
uno zut '^l)rilal)Mt ce>> l̂)en >» ioto^llNllz oie orll
O^ldttlungölllg^tzungell au' den 22. geoiuar, «u>
o^n ^2. März uno ans den 2 l . Ap>ll r. I . , lldcSmal
^ulmlrtag 9 — »2 Uhr mit dem Anhange blstlmml
wotven,vaß diese Healilai nur vei Ler lttzten ange»
orulelen HeilvlUung vci aUeufalls uichl erzitlicm ooer
ubelbolenen Schatzungswellye auch um« demselben
a»l oen MelllbclMldel« hintonglgebn» wvlde.

Die tllzltativnsdedinglusse, vaö SchayungSpro.
totoU uno oer WrunoouchSeMakt können Vei oiesem
Gec«chle m den gewöhnlich«« Amtsstnndin eingefthtn
wnvr».

K. k. Bezilksgericht Planina am 8. Novem.
btk 1354.

l l . ^ 4 . ' (3) " Vtl. 7828.
E d i t t.

zUc>n cem r. t. Bezittsgenchl« Zeistlitz wirb be»
rannt gtmachl-

^b >l» ur.r Ansuchen deS Michael Stemberger
von ^^ j<!^ , m v!s «petulive Knlblvtung der, d«m
^o>ls ^u!^!l>^) oon Hvriiegg gtlMlgm, lm Grund-
vuchr dcr HollchasI Aoelsoerg «nd Ucb. Nr. 630
vottommcnoen, gerichtlich auf 2»l5 ft. 40 kr. de«
welth^teu -',', Hudc, wegen schuldigen >0? ft. c, «. o.
gcwllliget, uno ts seien zu oeren äiorn.,l)>ne die
Hag,Zungen ans oen I z . Jänner, l . März und
2. Ä,pr>I ^57 , , ^'desmal um «,») M)l iUornult^gö
in der hiesigen Gecichtökanzlei M!t dcm Bcls^tze
angcordnet worden, daß dttse Rcalicat bel der crikl'.
uno zweiten Feilbielung nur um oder ülx'r den Hchäz'
zungswcrlh, bei der dritten aber «ucy unter dem-
selben weide hintangegcven werden.

Dal ' SchäyungOplototoll, der Gmndbuchsertrakt
und die ^lzitalionsbeoingiNsse können täglich hlerge»
richls eingesehen werden.

K. t. Bcziltt'gericht Feistritz am l?. November
l854.

Z. 96. (3) Nr. S9VI.
E d i r t.

Von dein k. e. Gezirlsgerichle Feistritz wird
hiermit bekannt gemacht:

Man l)abc in der Exekutionßsache deß Anton
Schniderschttsch von Feistriz, wider Simon Nhom-
sclMch von Orasenbrunn, in die exekutive Feilbier
lung der, dein L^itelil gehörigen, im Glundbuche
Ao?lsberg öul) M-b. Nr. 392 ' / . vorkommende», zu
Orafenbiunn gelegenen, geiichtlch auf 9l2st. 40 kr.
bcwertheten Einviettelhube, pcto. schuldigen 3i9st.
c. «. <., gewlUiget, und zu deren Vornahme drei
Feilbietungstagsatzungen, als auf den I I . Jänner,
den 12. 6.'bruar und 12. März ,855, jedesmal
von 9 bis 12 Uhr in der Gellchtskanzlel mit dem
Anhange bestimm!, doß die Rcaliat, wenn selbe bei
den zwn ersten Ieijbietungen nicht wenigstens um
den Schätzungswert an Mann gebracht werden
konnte, bei 5c'r dr,'lten Tagsatzung auch unttr ihrem
Schäliungswcrthc limtangcgeden werden wülde.

Dcr Grunobuchserlratt, die üizitationsbeding-
nisse und da^ SchälMigsprotokoll können täglich
hiergcrichts eingesehen werden.

' K. k. Bczi'.lögcricht Feistritz am l8. Oktober
1854.

Nachdem zm ersten Feilbietung kein Kauflustiger
erschienen ist, so wird zur zwcittn, am dm 12.
Februar l. I . angeordneten Kcilbietung ge<
schritten und das Edikt republizirt.
K. k. Bezirksgericht ^eistcili am !5. Jänner

l655.

Z. »07. (3) Nr. 299.
E d i k t .

Vom k f. Nezirtögcrichte Stein in Krain wird
zur Vornahme der, in der Ererntionssache dcr Bar-
bara Gruntner, durch Herrn Dr. Burger, a.cgen
Anton Kern, v.il^o Kauternic; von Sr'aruzhna,
wegen an Erekutionssührcrin schuldiger l 100 st. <-.
s. c. bewilligten exekutiven Krübietung der, dem
Anton Kern von Sr'.nuzhna g,hörigln, im Grund-
buchc Flödnig 5ul) Urb. Nr. 146, Nckt. Nr. 7l!2
vorkommenden, auf 3488 ft. 55 kr. bcwcrlhetei,
Halbhube sammt An- und Zugehör, der l 6. De-

zember l. I . , 16. J ä n n e r und «6. Feb rua r
k. I . , jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags in
loco Skaruzhna n,it de«n ^eisatzt anberaumt, daß
diese Realitäten bei der ersten und zweiten Fcilbw
tm,g nur um und über den Schätzlmgswerth, bei
der dritten aber auch lmter demselben würde hintan>
gegeben werden und das Schatzungsprotoroll, der
Grlmdbuchsexttatc und die Lizitationsbcdingnisse
hiergerichtS eingesehen werdcn können.

K. k. Bezillsgericht Steln am l2. September
1854.

Bei der zweiten Feilbietung hat sich kein Kauft
lustiger gemeldet, es wird daher und zwar über
besonderes Einschreiten die dritte, auf den 16.
Februar angeordnete Feilbictung nicht im Amts.
fitze, sondern im Ölte der Realität zu Ska-
ruzhna abgehalten werden.
R. k. Bezirksgericht Stein am 16. Jänner

«355.

Z. l08. (3) Nr. 590.
E d i k t .

Vom t, k. Bezirksgerichte Stein wird der un-
bekannt wo befindlichen Margaretha Krezh und der
Maria Kofchur hiermit emmtrt, es habe''Lukas und
MasiuS Ieraß von Untergamling Nr, 23, als Ne<
sitzer der im Grunobuche der D. R. O. Kommenda
t!aibach ,uo Urb. Nr. 249'/« vorkommenden Wiese
i-oßl-Nta pr. , « ' / , kr. Hude, die Klage auf Ber-
lä!)lt. und iörloschenerklälung
a) der flit Margaret!) Krezt) nnt Schuldschein vom

!4. Dezember l?<)9, s<it 20. I M fichelgesteUten
Forderung pr. »U<i ft. l«. W.,

l i i der für Maria Kaschier nnt gerichtlichem Ver»
gleiche vom »9. April l«17, seit 12. November
18!7 im Erekutionßwege intabulirte Forderung
pr. 25» fl. 38 kr. sammt Aerichtökosten und
Zinsen, eingebracht, womder die Tagsatzung aus

den 2i!.. April 1955 Vormittag mit dem Anhange
des §. 29 W. O. angeoldnet worden ist. Das Ge-
richt, vem der Ort ihres Aufenthaltes unbekannt ist,
und da sie vielleicht aus den k. k, Erblanden abwe-
send sind, hat zu ihrer Vertretung und aus deren
Gefahr miv Kosten den hicrortigen Heim Johann
Debeuz alS Kurator blstcllr, mit welchem die ange.
brachte Rechtssache nach der für die k. k. Erblanve
destimmtkn Gerichtsoldnung ausgefühtt und ent.
schieden werden wird.

Die unbekannt wo befindlichen Geklagten wer.
den dessen durch die,> öffentliche Ausfchrift zu VeM
Ende erinnett, damit n,> allnifaÜs zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, o^>- o,m itu,«n aufgestellten
Kurator ihre Rechtöhehtlfe an dle Hand zu geben,
oder sich auch selosi einen anderen Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte rechtzeitig namhaft zu
machen haben und überhaupt in rechtlichen ordnungs»
mäßigen Wegen «inschreiten, die sie zu ihrer Ver«
thelbiglmg dlensam finden »verden, widrigens sie sich
die aus ihrer Verabsaumung «ntstehenden Folgen
nur sich selbst beizunlcfsen habln würden.

K. k. Bezirksgericht Steir, am «». Dezember
l8Z4.

,3. ^'09. (Z) Nr, lü7?,.
E d i e t.

Bon dem k. k. Bezirksgerichte Klomm wird hie.
mit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen d«ß Herrn Lukas M « '
schet von Radmannsdorf, die exekutive Feilbietung
der, dem Sebastian Alpem gehörigen, im Grund-
buche bcr Helrlchast Weiß^üelS »«^ lUb. ^ r . 272
einkommenden Realität, im Schatzunqswerthe von
962 fi., wegen ans dem Urtheile vom »8. Juni
1853, Zahl l2lil>, schuldigen 42? si. 2 4 ^ fr. c.
8. c. bewilliget, und die Vornahme auf den 6.
März, auf den 19. April und auf den 19. Mai
1855, jedesmal VommtagH von 9 bis 12 Uhr'bei
diesem Gmichte mit dcm Beisätze angeordnet, daß
die genannte Realität nur bei der dritten Verstn-
gemugstagsatzung auch unter dem Schatzwerthe
hiiitangcgeden werden wird.

Der Grundbu^ Extrakt, dcis Schä'tzungsprot0'
koll und die ^izitationsbediiignisse liegen Hieramts
zur Einsicht vor,

Kronau am 10. November 1854.

Z. l i o . (2) Nr. 154.
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
im Nachhange zu dem dießamttichm Edikte vom 3.
Oktober «854, Z. 4591, bekannt gemacht, daß in
der Erekutlonssache des Johann Kneh von Hrastouza,
gegen Jakob Tratter von Praleßje, nachdem auch
zur zweiten Feilbietung kein Kauflustiger erschienen ist,
mit dem früheren Anhange zu der auf den 12. Fe°
dtuar d. I . angeordneten dritten Feilbietung^ geschrit-
ten werden wird.

K. k,. Bezirksgericht Nasfenfuß am 13. Jänner
1855.



A n die verehelichen Bewohner
d e r

^ V i e alljährlich, so wird auch gegenwärtig den Wohlthätern der Armen über die Gebarung des Armen- InstitutZfondes
in ,^, und der damit vereinigten Armenstiftungen in >5 öffentliche Rechnung gelegt, damit man Kenntnis; nehme, wie die
jährlicken Aushilfen zur Verwendung gelangten, für welche mit der Bitte gedankt wird, daß die Wohlthäter der Armen
dieses Institut auch noch fortan, wie bioher, mit milden Veitragen ^n' möglichen Lmdenmg d^' .ivinen Nochleidenden b.'l
den jährlichen fteilvilligen Eannnlungen ^i bedenken geneigt wären. , ,^ ,.̂

Obschon sicl> nüt Smluß deo'abgelaufenen Jahres ein zienüicher (5assarest erge^!. , >l , so iil diei^u^ächst^ur ^ . i '
tung der regelmäßigen Vetheilung der Institutsarme,/für die ersten Monate des Jahren !>,^l:n',nl, wo an Internen wenig
eingeht, und der Umstand nicht übersehen werden wolle, daß die Auszahlungen an die se '̂ oestlnailtt gchalre'^n, permanent
aufgenommenen Armen einen jährlichen Kostenaufwand erfordern, welche das Erträgnis? a^> den gesitteten Xapitallen, w>.e
die'Rechnung eo nachweiset, um fast '/^ übersteigen. — Sol l nun, wie eo wohl Jeder w^nftyt, da>, In ' l t tut ^u^Nntechut^
zung der Nothdlirftiqen in dieser Hauptstadt ausgedehnter wirfen, so kann dieß nur o .̂cd die allgemeinere Tdelwayme
der wohlhabenderen Stadtbewohner erhielt werden, und die betreffende Commission, di>' die!e inül>sa'<:e ,^b!ieqenbeit auf M
genommen hat, anch nur dann alle Anforderungen erfüllen, die sie dei bedankten ^^in^ln nur notgedrungen hlntanzu-
halten beniüßiget ist. — I m Monate Jänner d. I . lverden abermalo meyrere der notdürftigsten Arenen, der strengern
Iakreszeit und herrschenden Theuerung "wegen, neu aufgenommen werden, und eine gv^ere Anzahl harrt n̂ ch Weilers aus
die Alifnahme, die aber nur nach dem Ädfalle der Vethellten berücksichtiget werden können.

Wie gcnng erscheint aber bei der sich mehrenden Bevölkerung, bei dem durch Theuerung der ^ebenömitt^l wachen-
den Nothstände, ftlbst diest gereifte ^abe dc> Arinen Institutes; und nur die Hoffnung, dasi die Bewohner .̂'aibach s, die
'tld " " ^ ^ " b e n zur Linderung menseblicĥ n Elendes feit jeher hervorge'th,''N haben, — sich nun in diesen drangvollen >>ett-
verhaltnchen incht zurückgehen werden, belebt die Ariuen ^!lstit,itt''(5ommission, die in diesem Vertrauen ihre ^irliamkeit
fortzusetzen ernntthiget ist. - -

Das höchst erfreuliche Ereignis) der a. n. .^crin^lung Cr. ^ i'. apostol. Majestät unseres allevgnadig»>^n Baisers
und Herrn F r a u ; I o s c f Zl. iin April v. I . , und desscn'bei dieftui Anlasse alls edelstem ^er^en erflossener Wi l le , das;
aller, auf öffentliche Feierlichl-'eilen beabsichtigte Aufwand den Ortsarmen zufließen solle, bat, wie überall im großen Baiser
reiche, auch die hiesige Bevölkerung M willigsten Entsprechung des kaiserl. Wunsches .Ul^^iftrt, und es siiw iil Folge der
eingeleiteten Sammkmgen durch die Herren ä^orsteher der Htadtb^irke <.^i^ fl. .'j tr. ^ilgt'fl^sfen, lvooon über specielle
Wldnnmgen für die Armen am ^ande a<lssp schieden und an die hohe l. i. ^latthalterei argesuhrt ^vuroen . !2.'i j l . tr.
der Ueberrest aber unter die hiesigen Stadtarmen derart vertheilt wurde, daß nach den l)eim Stadt-
Magistrate erliegenden individuellen listen, und einigen Parteien, die beim Magistrate selbst Anweisungen
erhielten, pr. .' .̂ . " . . . . . . . ' . . . , . . , . . . 7tt fl> 80 kr.
die Armen der Dompfarre S t . Niclas . . . , . . . , , . . . . , . . , . . - l81 fi. ,iü kr.

^ » » >„ Stadtpfarr S t . Jakob . . . . . . . ., - ,. . ,. . . . . ^ . . . . . ^ ^ fi., — kr.,
» » » B o r s t a d t p f a r r M a r i a V e r k ü n d i g u n g . . . . . . . . . . . . . . . . » ' ^^^ st» " " ;^-
» » » „ S t . P e t e r . / ^ st-— kr .
» » » » S t . J o h a n n i n T i r n a u . . ' 8 0 fl. — kr.

Summe wie oben " . . . l ^ > fi. ö kr.
erhalten haben, dM ihnen im Einverständnisse der betreffenden Herren Pfarrer und Armenväter in zweimaliger BetheMng
bar auf die Hand zukamen, auf daß sie um alles Glück und SeMN für das höbe Herrsch.rpaar den .Pinnnel anflehen, und
dadurch dle Wunsche der Bewohner Laibach's erfüllen mögen, welche diese außerordentliche Spende vegletteten.

Dlest Aushilfe nun hat wohl auch wesentlich zur Schonung der Institnts-(5assa beigetrag^, nachdem man hleraus
um so mehr êne Armen unterstützen die so häufig durch momentane Geldgaoen dem Institute
zufallen. > ^

Die Rechnung « über die Armenstiftunaen enthält die Rachweisimg über die stiftungsmcisiige Gebarung jeder ein-
zelnen im abgelaufenen Jahre 1834.

Wie in früheren Jahren, so hat auch im verflossenen Jahre Herr Josef B l a s n i k die unentgeltliche Lieferung der
ltthograsirtm Enthebungskattm für Neujahrs- und Namenstags-Wünsthe — und die Herreil Nerleger der »wtbacher
^ 5 ^ > Ignaz v. K l e i n m a y r K Fedor B a m b e r a , den unentgeltlichen Druck und Papier der
Md dtests Rechnungs-Berichtes/zum Besten des Armenfmdeö aespendet und auf jede Entfthädigung hiefür verzichtet, womrt
lhnen nun öffentlich gedankt wird. ^ n, .nm. « ,^

Laibach am 2. Jänner 18öö.

v Mathias Burger.
Bürgermeister und Präses der

(Z. Laib. Zeit. Nr. 23 v. 92. Jan. 1855.)



N eb e r s i c h t ^
der Gmpftülge und Ausgaben des Armcninstittttes in Laibach mit Ende des Solar-Jahres 18Z^

Geldbetrag
Z in
A Conv.Mü'nze.

^ , , Einnahmen. "L^i^i
1 An Cassa-Nest mit Ende December 1852 - - - ^ . . . ^ . , . . - . ^ 989 18'/^
2 „ Ertrag der Kartei, dcr Nenjahrs-, Kclunts- und N,m,msfest.-Grottilations-Erläge ^ . . - - . 460
^ » l l i d l l üd i t t en B e t t r ä g l » von d^l, l l.U'cn nnd lob^c!^ ' , t t B e l o i l l n _ > . > _ . ^. - _ 289 58
^ > , ' , ^ l'i ! ^d'i l i ^ i q l n (>. st^l^'llim ii id d r Stadtgr ist l ickkeit - - _ . ,. - » 4Z<» —
^ ' , » d l , <5l ' l !> l , ' ^> i i ^ i l. , ' ^ z > d < u ^ ' ! 'o ls tat ' lp farr l 'N . - ., - - - <35^ -<l)
l> ^e>s 1'1 V0!> d. l!ssls>eü , ' <'.! C'ss>! _ _ _ _ _ _ - - . 2l!i) ! —
^ „ ^ < g l , t t ^ l i n d ? l , ' ! , ! M ^ l l ? ^ l . ! , . ! , ! , ! , ^ , n . . _ . . _ _ _ _ ^ . . 5 2 !

8 ,) B i i c h s c u f a m m l l m g , l < n d O p f c r s t ö c k ' e i i - . . _ _ . . " 1 2 3 ^ 7 ' ^
! 9 ' ^ L i c i t a l i o n s ' A w m i . - P i o l l ' i t t m u n d S t r a f g e l d e r n d u i c b d a s l o d l . k. k, städtisch - d c l c g i t t e B e z i r k s g e r i c h t i n L a i l ' a c h u l i d

v g „ d e m l ö b l . S t ^ d t - M a g i s t i a t . ^ . - . . - > - . . . . ^ - ^^^ ' ^ > 4
l ^ » S t r a f g e l d e r » d i n ' l l ! t , s l ö b l . k. k, P o i i z e i . D i r e k l , ! , ' » - . , . - - - . . . . ., . 2 2 0 8 ,
' l . M l , s l s - l l i c . ' n z c n ^ _ „ ,..' ., _ . ^ - . ^ - - - . ° - , l 2 0 4 , 5 , , !
! 2 „ « l s o l ^ t c ! , P t n t ! u ! l S - ^ ! i l ! c k ^ U ) i u „ g e n v e r s t o r b e n e r u n d a n s ^ ' t t c m u r A r m c n _ - » - - » ^ . 4 5 , Z l ,
' 3 » A n t h l l ! e i n e r T h c a l c r , ^ o r s l i t t u i i g - _ „ ' , . _ _ . . . . - . . . ^ » 6 M '
l ^ » I n t ^ r e s s c n v o n A c l i u . t Z a p l a l u l l ' . _ _ . . . . . - . - - - - - ft^6l l l ^

S u m m a dc r E n i f t f ä » ^ ' - - - ' - . , ' 2 U 5 4 3 0 « / ^

W e i n , n u n dieser E i m n c h m Z r S u m m e d ie , ln , tn> n a c h g e w i l s m c A u s g a h ^ - S l i ü l m e p r . - - ^ ^ ^ _ ,- ., , ^ ' ^ ^

' Ausgaben

! Fur Eilikommcusieu''r von deli Activ - Capitalien pro l853 - - - - - » - ' ° - - 416 56 ^
2 „ Cautil'u u„d dre! Raten fMcridN'lel »00 fi, aüf das k. k. Staatt^ul.'hm l85'l - - - - - - ° <»2 30 I
3 » Betheilm>g der Institlits Arine!, lind ^lsmeiihauZPfrlindlier! , '^

Es wurden betyeilt täglich ^
" I M ^ A ^ mit̂  Zu« Geldbetrag .̂

^ l " ., ' I V I " ^ sam- Conv.-Mze, '
H «> 4 ' « L l '

, ^ !̂ ^ . mcn ^ z!

^ , I , z
Im Monat Jänner 1854 43 M 135 82 34 35l^ UM 2 l
» » Februar „ ..̂  . . . . 43 . G5 H ^ 79 :;.z ^5«^ 7l'» 2 ! ^ ^..

t » » März >> . . . . . 4^ M, ^ M ,̂ 7 ^4 ^7^ ttA> -lA j ^
^ » " 'lpril >, ,. , ^ - G 4 ^:z<K g)" ! ;5,5 ^ / .K ^z )^ -~ D
l » » Mai „ 4tt W v I3K 85 I :.iH !t«7 t^ltt ^^
^ , » » Juni „ . . . . . 4i! 6'̂  IW 85 34 AM 7!N -

» » Juli » 47 «^ 13? s5 34 3«5 8»4 l«
ß , » , » ?luqust » . ,. . . . 4tt «^ 334 8^ 34 3«l 8«^? 2
ff » „ S^ptcinber » . . ,. . . M ! «iß ! 133 M 34 357 , )?Ä —
^ ^ „ >, Octobcr » . . . . . 4i> '." ' ^3« ^ '^ ' 353 ^7^9 ^ft
! » >, November „ . . . . . 4?» ' :W ^ k 3 l ! M ^ 4 358 A U W j«

» „ Dcccmbcr >, ^'^ ! 5D Ü N ! 8H 34 348, 7^^! M

ZllsalNMl'N - - - ^ 9s84 54

4 F ü r B e i t r a g z m n A r m e n - ^ i s t i t i i t s V ^ s o r g l l n g s - H a l l s a u f L ; c h i i z u n , q , B e l c » c h t l < n , q u n d a ü d c r e E r f o r d s l ü i s s e d c r A b g a n g p r . 4 5 , 5 2 ^
5 ,> dczoüde re U l t t e r s t i i D u l l g a n d ü i s i i q e H a n c u n m e _ „ . ' . . . ' . . . . - ' 4 2 _
6 » v e r s c h i c l x ' n e ?l,li,s,la!',cn . . . " . , _ _ _ . „ . . » . . . . - - - >9 ^^,

S u n u n a d k l A u s g a b e n ^ > . . 1 0 4 7 7 572 /^

L a i l - a c h a , u Z l , D s « m b » ' r , 8 5 ^ .

D i e R e c h n u n g s r e v i s o r e n v o n S e i t e des G m i e i n d e r a t h t s ^ !

M»',. Ioh . Ihuber. W»'« Ant. Mmdolf. Mmott Poßmk, Joseph Richholz^r, z
Al'men.InsiMNs' L'̂ fsie". Ar!i:cü.InsiitlN«>^i'chnnngöfül^cr i



f"""" —^ M ^ ch n u n g L.
M,er dic Einnal^ncn und Ausgaben der von der Stadtcasse verwaltet werdenden Urmmstiftungm für

' ß ! das Solarjahr 185^.

Z V O ,» n ,» ,R t I K O I» : 2° Z ^ L

^- l . Iosefa Riederbacher'schf Hausarlnen - Stiftung. "^ f,.' » fi. ̂  kr.

2 l ! l b c n ' e m C ^ f f ^ ' N e s s e m i t l e t z t e m D e c e m ^ r 1 8 ' , . " . - . - ' . , _ _ . . . . ° . 3 6 2 ^ — ^
! ^ ' » I n t e i - e s s c n U 0 n d e n ö f f e n t l i c h e n O d l i ^ a l ^ ' « ^ , i m K a p i s a l ^ b e t s a g e p r . 1 0 . 2 8 » fi. 9 ^ / k r , - . - . . . 4 2 5 2 — -—

2 A u f U n t e r s t ü t z u n g d e r H a u s a r m e n s j n d n a c h de» , v o i , d e m l o b ! . M a M r a t s ^ V o r s t a n d e s N f t l - n a s m ä s i i g > ' " , ' ! ^ l s ! , A ü w r l s u n g e n . !
d e r A n n r n a u f , . b i » ' H a n d b e z a h l t w ü r d e n - ^ ° ' . ^ ^ _ _ ' " . .. . . ' . , ,^> ,^, ! is>8

3 D e m t . k, S t t u e r a i n t e h i e r d i e E i n k o m m c n s t m « v o n d e n S t i s t u n a ^ ^ n l c r c s s c n - . , . . . . . ° - - ° - >9 l ?
^ „ S t ä m p e l z u d e n I n t e r e s s e n . - Q u i t t u n g f n - - » _ " . _ _ . _ _ ^ _ _ ^ — __ l 2 l

^ . . , ! 6 « ! 4 ' / ^ i 2<^ Z 8
, , , D i r A u s g a b e v o n d e r E i n n a h m e a b , m i t _ , . . , . . . - - 4 2 8 ^ 3 8

_^__^ V e r b l e i b t m i t E n d e ' D e c e m b e r 1 8 5 1 e i i , b a r e r R e s t p r . - - - - 3 2 ' 2 6 " / ^ z

I I . Helena Valentin'sche Stiftung für krank darniederliegende Hausarme der Vorstadtpfarre Maria- ! !
! Verkündigung hier. >
" l ^ D i e fäll igen Iü l c re f f cu sut !,„ S'! f t t . »853 b!S!?in ! 8 . i 4 von, dcn zwn SkaatsschuldverschreidilNsten Vi.'. l".9,44''1 pr„ ,z(W0fi„

ü^5 "^, und Ä r «39,4^5 pr. l «U0 ft. ä, ö "/., - - ^ ° ^ ' - ° - - - - ! W — . ^ ! - -
2 ^ Der M n ' r c M , iNa 'Vc ! l i ! . l d !g : ! : , g ait Iüteressc!,, z n l M t t h c i l l i n g unt^r dic ariu.'N K r a ü k c n , ohne Vern 'chmmg - ^ - — — l l )N, —

S n n i i n a - - zys> ^ !0<^ —
^ D i e Auög>ibt' von der E innahme a b , mit < - ° , - ^ ° - 1^9 - - !

Verd le ib t m i t E l idc Di,'ce,ndec « » . ^ t l » Rest - - . . . - - _̂ _ z .„_

^ M . Helena Balentini'che Stiftung für älter»'- und venvandMaftslos? Kinder in der Pfarr Maria- ^
, ^ Verkündigung, di^ das siinfzehnte Lebensjahr noch nicht erreicht haben.

^' ' ' ' ^ ' " ^ornn,moc.„, 0.,. „....,„„...^,.,, ^ , . „ , , , , , ^ ̂  , . . , , . , , h „ An.vMm .^ dc6 löb l " Slavttnagistlals ^aid.H'. ' ! ! ^
^! ^ " " " ^ u " ' ^ O.cozr.,. ^>.. i : . . !u. ' - >« -., ' , i , u..d ^ ;I, ._, zusa««-,.,,̂ .. - " - ^ ^ ^ ,- ^ ., __! .^ W5 ^ - " '

V > -^ ,> , ' Sl i lnni l i ^ - lzoz — ^>),'. °—
ß ? , ^ l ^ ^ u s g a ^ " ^ ' ^ "»pfange ab, m,t . . . . . ^ . ,05! ^

M . Priester Iqnaz ^ödcrer'sche Huftung für Haa^ariN^ brjftrer H^kunft und vorzugöweist für
^ ' Verwandte des Stifters.
^ l Ai , dem l ,^ l t t^ !u>n d.nfi^ E^ss.irrste mtt End? December 1853 . . _ . , _ . _ _ , _̂  gz ^ . __
' ' ! » Inttrc.s^., v ^ ^ 7 " . " ^ ^ > >''^^;at!on Nr, W48, ä<!a, !, Fcbruar ! 8 ! N , pr. ^800 ,1. ^ 2 "/., (5, M , , scit !. August

?, ^ Auf Ultttlstlitzliii/^ - ^ ' ^ , . ^ i l ) fi.°°-Zwricv ü « s!, Z'ier i.« si., Zwei n 5 fi u->d Ei lur ü 5 fi. -^ uisa.Nlncn ^ °., 7<i -
^ ^ » Stampcl zu , , , ^ , ^ .. _ . , . ^ . ., . ,. . ^ _ ' . . . „ ._ ^ , ,2

!' ! Sl imma - ' 76 31 76 12 !
' ^ Die Ansgabc vom (vmpfange ab, mil . - . . . . . . ?ss l2

' ^ . ' <!N I'<n,r ^>st . . " 1 7 ^ ! ^

ĵ , ^. Priester Ig^a^ Föderer'sihe ^nslung fur B^at! ^ !..^:'n .ver!'0!n:ne>>ö l>!w vorzugsweist aus der
A ' ' ^otstbafi de^ ^ l ' i ler^ .

^ ' ,̂ I ^ ^ ^ ' . .' ^ , ,̂schî ul'un^ , , , ') st. il 5 I^„ snc ,z, August «853 bisl)!n
l >< l . ^ ' n , ^ , ' , ^ , , ,^ ^ :/ir. 4'>55 Pl . ^ ^ « ' ! ' !', u ^ ^ , u i i r v^ü der A i r a i ial, - O d l i ^ a l i o » 'ilir. ' ^ ^ ^ ^ H

j p> l ^ ' l ) 0 s i ! i l ' ^ ^ rcm'^cv !,^53 biöl)! ' ! »8,^4 " _ . . " .. . „ _ ' ' ' ' . ! l 3 j - - " ' "

^ , Ail> U,t t , l l ! ! l ,^u. ,g c -vc : ^^ , .. .̂  22 si., — ^ n n r u ! 8 si., - E i i ! , ! il l 2 st., ° - O i i i c r ü 10 si, , — Drc ie r ä

^ 2 ? N ! <.':..1.^,1 )> ^ . .̂  . . ^ ^ . . . . . . . . . ^ ^ ' " i — 24

S l ! » : m . ' ^ ^ ^ l " > " ' / , l ? 4 24
D i e ^,i,>^,i,„,!,'c poui Einpsanac .,,!.', m i l . _ , . . - - ^ <^^ ^ ^

VI. Johann Gwrg und Franz Adam Graf LambergM Armenstiftung.
An m ^ l ! c l ' l n . m d.n^s^ 0,si,>rcst ,,u',! E,,de December l « ^ . ^ . , „ . .̂ . . - - - - l 3 , 58 — -

I „ ^ntcrcss,n vot, dc. D> .,,< ft^, ,< O - ' l l ^ u - u n ^ t r . 5 0 0 9 , <ick». „ .A l igust , I^„ .2. Ps A , 000 si. «, 2 T , seil l , August »853
dl.'.,)!a j 8 , l ; v.'!l^d,r , , , ! : r r . ,Ob l ^a t ! v i i N r . ' ' ' ^^ / ' ^ , , . , Pr? 9,z^ . l . :, 2 ^ W . N . , K i t !,„ Aliqnst , 853 bislnn
' ^ ^ / ' " ' " " ^ ^ c i s^>^ t ' ! i > ! ^ ! i ' U r , 2 ? . 4 < ^ Ps, > l^N st, ü 4 F , !>'tt l . ^ ioocmdcr !«5:3 l' isl)i» ! 8 5 i ;
' ' l l , ^^ ^ ,^>r ü',^:, . ^ l u n , ' ^ l : ^ i i , ^ 4 f t ^ ! ftr, ! I 0 f i . n 5 ^ , ü i l !. S c p t , 1 « ^ dish,n

H Aus D N h l M m g von 8 Pili! i!,0ii^v!,i tä^!ich .', l o " / , , / , ,, ^ ^ ., . ^ . __ 471 20

3 D i m k k, S t t u . r a m l c ^ic E in lynnn^ .s tcucr von den S t f f l u n q ^ . ' ^ ,- . - - ^ ° „ ' ' - °°° ^ 3» 2,5'^
^ ^ - " ' » " » vnsiitul dle I l l , l e ! , .n^ , ".,., ^ . „ Kap i la lZa i t thc i lc an drr pc 's fa.nm^l Dd l i yaUo l l >)il, l ^ 8 2 , p r . 45 fi, « M - - - - 2 ^
Z Fur ^t^mftel zn den Inttressc^ ^' . ,^; ^ ,. ^ . / _ ^ . . . - . ° °̂  - — l 2! >

S n m m c i - - . ' ' ' ' - ? ^ 4 ,
.'2ic 7l!l°'s,l,,bc von? ^ . ü p ' n l l ^ c a d , m i t ° - ^ ^ ^ " " " " " ! 7 ' ' ^

Vc l ! ' l < i i ' t m i t E n t e ^ccemdcr 1654 ei» barer 8>csi . ^ ^ ., . — , g g ^



? , , , . V '» »» »^

^ » « » » » » t z k e lkl 2-' » F" ^

Vkß. Michael Deschmann'sche Messen- und Armenstiftung für alle Stadt- und Vorstadtpfarren in Laibach. ^ ! ^ ^ j ^ ^ > ^
1 D e r dieser S t i f t u n g aus dem N e n t t n t r a n s f e r l t N r , l 3 4 p r . 9 9 . 1 3 0 fi. 34 kr. » 2 '/^ ° / , gebührende 12 T h e i l der I .U ) l cZ°

i n l n c s s . n w l lsde f ü r dlt' Ze i t v o m l . A l i ^us t « 8 5 3 b ißh in 1 8 5 4 durch den H e l l » H a u p t s t a d t p f a r r e r zu T t . N i c l a s
dci der iZ r rd i l s - C> is^ s lhuben - - - - - - - > - - - - - - . 2 0 6 3 l ' ^ — —

2 A u f L ' sung der z w n >a'drlichen h. S t i f t M l s s e n w l n d s n v e r w i n d e t : f ü r den Pr ies ter 2 st, — , f ü r den M e ß n e r 12 kr. —,
füs die M i n i s t r a n t e n 6 k l . —, süt die DomkN'che 18 k r „ i zusa inmen - . . - « - - ^ . » . , — 2 3 s

3 „ Unte ls t i i t zung der A > m e n , w o v u n durch r i e H e i l e n S t a d t - u n d V o r s t a d t p f a r r e r be the i l t w u r d e t l :
in d^r B o m r i r c h e S t . N i c l a s - - - 15 A r m c m i t - . . . . ^ , — 40 3 3 ' ^
i n der S t a d l p f a s r e S t . I . i e o b - - > 12 A r m < m i t . - . - - . - . . - — — 4 0 38
i n 0,-r V o l s t . ' d t p i a r r e S l . Peter - - 24 A r m r m i t . . » . . - - . - . — — 4 0 38
i n der ' ' 0 ' s t a d t p f a r r e M . ' l l a Ve rkünd i ssung » »9 A ü n e m i t » - - - - » - - - - - » — 40 38 .
in d>'r B m f i . i d t p f a s r e S » . I " h a n > , B a p t . <» T i i n a u v.2 ?l>!,nr m i t - _ _ _ _ . . - . — — <U) 33

4 „ S l a m p c ! zu den I n l e l k s s e n , - Q ' N l t u n g e n - . . „ . , . , _ , - .. — — — 45

S u m m e - - 205) 3 l ' ^ ' 2 0 6 3 l ' ^4
D i e A u s g a b e v o m E l n p f a n g e ad - . _ . ^ . » - 20ß 3 1 ' ^

V n ' l ' l l ' i b t „ i , ' t <5,ih., D t t l N i d t r » 8 5 4 ein N l N . . . . ^ __> ^,.

T t a toasse Laibach am 3 l , December l85^

Die R'chlwngZ.Revisoren von Seite des Gemnndtlathts:

Armenstlftungs' Eassser.


